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Gruppenkonzept
In Krippe und Kindergarten arbeiten wir in festen, 
altersgemischten Bezugsgruppen. Die Krippen- 
gruppen umfassen 10 Kinder (1–3 Jahre), die Kinder-
gartengruppen 20 Kinder (3–6 Jahre). Konstante und 
bekannte Fachkräfte begleiten die Kinder achtsam im 
Alltag.

Handy
Wir bitten Sie, auf dem gesamten Kindergartengelände 
auf die Nutzung Ihres Handys zu verzichten.

Hessischer Bildungs- und Erziehungsplan (HBEP) 
Wir arbeiten auf Grundlage des Bildungs- und  
Erziehungsplans des Landes Hessen.
https://bep.hessen.de/

Informationen für Eltern
Elterninformationen finden Sie an der Infowand im 
Krippenatrium, Gruppeninformationen an den  
jeweiligen Gruppentüren. Zusätzlich informieren wir 
Sie über E-Mail, Newsletter oder kleine Videos, damit 
Sie immer auf dem Laufenden bleiben.

Inklusion
Wir leben die Pädagogik der Vielfalt, die sich an den 
Bedarfslagen aller Kinder unseres Kindergartens 
orientiert. Die unterschiedlichen Bedürfnisse der ein-
zelnen Kinder durch Alter, Begabung, körperliche und 
geistige Voraussetzungen finden in unserer pädagogi-
schen Praxis Beachtung. 

Konzeption
Unsere Konzeption bildet den Leitfaden nach innen  
und präsentiert die Einrichtung nach außen. Die  
Konzeptionsentwicklung ist ein fortlaufender Prozess, 
der regelmäßig überprüft und weiterentwickelt wird.

Lesezimmer
Wir haben ein Lesezimmer, das Sie gemeinsam mit 
Ihrem Kind oder die Kinder alleine nutzen können.  
Das Ausleihen von unseren schönen Bilderbüchern  
ist unkompliziert möglich.

Mahlzeiten
Die Mahlzeiten sind ein wichtiger Bestandteil unseres 
Tagesablaufes und leisten einen wertvollen Beitrag 
zur gesunden Entwicklung und zum Wohlbefinden 
Ihres Kindes. Wir beginnen das Essen gemeinsam, die 
Kinder helfen aktiv beim Tischdecken sowie beim Auf-
räumen. In familiärer Atmosphäre lernen die Kinder, 
das gemeinsame Essen als Ritual zu erleben und dabei 
Esskultur kennenzulernen. Wir ermutigen die Kinder, 
neue Speisen auszuprobieren, achten jedoch darauf, 
dass sie in ihrem eigenen Tempo essen und selbst 
spüren lernen, wann sie satt sind. 

Morgenkreis
Der Morgenkreis ist ein zentraler Bestandteil des  
Kindergartenalltags. Hier beginnen wir gemeinsam 
den Tag, teilen Erlebnisse, pflegen Rituale und stärken 
soziale Fähigkeiten wie Zuhören und Mitmachen. Der 
Morgenkreis ist ein Ort für Beteiligung, an dem die 
Kinder Anliegen, Wünsche oder auch Beschwerden 
äußern können.

Partizipation 
Die Kinder werden bei der Planung des Alltags, der 
Räume und des Außengeländes sowie beim Entwickeln 
von Projekten beteiligt. Bei der Beteiligung beachten 
wir natürlich den individuellen Entwicklungsstand. 

Portfolio
Das Portfolio ist das Entwicklungsbuch Ihres Kindes, in 
dem mit Fotos und kurzen Sätzen die Besonderheiten, 
Stärken und Entwicklungsfortschritte Ihres Kindes  
dokumentiert werden. Je älter Ihr Kind wird, umso 
mehr bestimmt es den Inhalt SEINES Portfolios mit. 
Am Ende der Kindergartenzeit nimmt Ihr Kind sein 
„Buch“ mit nach Hause.

Qualitätsmanagement
Wir sind ein zertifizierter Kindergarten und arbeiten 
auf der Grundlage der DIN ISO sowie des wertorientier-
ten KTK-Gütesiegels. Diese Standards geben uns klare 
Leitlinien für Qualität, Transparenz und kontinuierliche 
Weiterentwicklung. 

Religionspädagogik
Wir begleiten die Kinder bei ihrer Suche nach ihrem 
Platz in der Welt und ihrem Wunsch „darüber hinaus 
zu schauen“. Dies geschieht sowohl im pädagogischen 
Alltag als auch durch Vermittlung religiöser Inhalte 
und das Feiern kirchlicher Feste. Über unsere religi-
onspädagogische Arbeit informieren wir regelmäßig 
durch die Aushänge an unseren Infoboards.

Schließzeiten
Unser Kindergarten schließt regelmäßig im Sommer 
für 15 Tage in den letzten drei Wochen der Schulferien 
sowie für ca. 5 Tage „zwischen den Jahren“. Über diese 
und alle weiteren Schließtage informieren wir Sie im 
Herbst eines Jahres für das gesamte kommende Jahr, 
damit Sie frühzeitig planen können. 

Spielzeug von zu Hause
Manche Kinder möchten gerne Spielzeug von zu Hause 
mit in den Kindergarten bringen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis, dass wir für diese persönlichen Sachen 
keine Aufsicht übernehmen können. Bitte informieren 
Sie sich in der Gruppe Ihres Kindes über die genauen 
Regelungen.

Schutzkonzept
Wir haben für unseren Kindergarten ein Schutzkon-
zept erarbeitet, das für uns verbindlich ist. Es ist die 
Grundlage für das Wohl und den Schutz aller Kinder 
und schafft einen sicheren Rahmen für ihren Alltag. 
Mit wachem und aufmerksamem Blick begleiten wir die 
Entwicklung und das Verhalten jedes Kindes. Unser 
Ziel ist es, dass die Kinder sich frei entfalten, Konflikte 
gewaltfrei lösen und einander respektvoll begegnen 
können.

Tagesablauf
Die Phasen des Tagesablaufes und seine Orientierungs-
punkte sind regelmäßig und anhand wiederkehrender 
Rituale für die Kinder erkennbar. Die Kinder sind an 
der Gestaltung des Tagesablaufes beteiligt. 

Hier eine Orientierung für Sie:
7:30 Uhr		  Der Kindergarten öffnet und der  
		  Frühdienst beginnt
9:00 Uhr		  Alle Kindergartengruppen sind  
		  geöffnet
9:30 – 12:00 Uhr	 Morgenkreis, Angebote, Projekte,  
		  Freispiel, Ausflüge
12:00 – 14:00 Uhr	 Mittagessenszeit  - jede Gruppe hat  
		  ihre Zeit
14:30 Uhr 	 Nachmittag (gruppenübergreifend)  
		  beginnt 
17:00 Uhr 	 Der Kindergarten schließt 

Türcode
Der Zugang zum Kindergarten erfolgt an beiden Ein-
gängen über einen Türcode. Der Code wird halbjährlich 
neu festgelegt und ist nur für die Eltern bestimmt. Die 
Einhaltung dieser Regel schützt Ihre Kinder.

Vorschularbeit
Die Vorbereitung auf die Schule erfolgt alltagsinte-
griert in den Gruppen. Die gruppenübergreifenden 
Angebote wie z. B. Schulbesuche, Verkehrserziehung, 
Besuch in der Druckwerkstatt, Bücherei, Schulgrup-
penfahrt ... werden Ihnen auf einem speziellen Eltern-
abend für alle Vorschuleltern vorgestellt.

Waldgruppe
Die Waldgruppe arbeitet altersgemischt mit 20  
Kindern. An vier Wochentagen besuchen die Kinder 
ganzjährig den Wald in Bad Vilbel. An einem Tag in 
der Woche bleibt die Gruppe im Haus. Die Waldzeit 
beginnt um 9:00 Uhr und endet um 13:30 Uhr mit dem 
Mittagessen im Haus. Die Kinder der Waldgruppe sind 
– abhängig vom jeweiligen Betreuungsplatz – vor und 
nach der Waldzeit in den regulären Kindergartenalltag 
eingebunden 
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Aufsicht
Während der Zeit, in der Ihr Kind bei uns ist, über- 
nehmen die Fachkräfte die Aufsichtspflicht. Damit sie 
diese verantwortungsvoll wahrnehmen können, ist es 
erforderlich, dass Sie Ihr Kind persönlich übergeben. 
Unsere Aufsichtspflicht endet mit der Abholung Ihres 
Kindes.

Ausflüge
Im Laufe des Kindergartenjahres finden immer wieder 
Ausflüge in die nähere Umgebung oder an für Ihre 
Kinder interessante Orte statt. Darüber werden Sie 
durch einen Aushang an der Gruppentür rechtzeitig 
informiert. Kurze Ausflüge werden auch spontan  
unternommen. 

Bekleidung
Damit sich die Kinder wohlfühlen und unbeschwert 
spielen können, bitten wir Sie, Ihnen zweckmäßige und 
wettergerechte Kleidung anzuziehen. Denken Sie bitte 
auch an Wechselkleidung. 

Beratungsstellen
Wir arbeiten mit verschiedenen Beratungsstellen 
zusammen. Fragen Sie uns, wenn Sie Unterstützung 
benötigen, wir können Ihnen bei der Kontaktaufnahme 
zu den entsprechenden Stellen behilflich sein. 

Beschwerden und Anregungen
Wir nehmen Beschwerden, Anregungen und Lob  
jederzeit gerne entgegen. Am besten sprechen Sie uns 
direkt vor Ort an. Selbstverständlich können Sie uns 
auch telefonisch oder per E-Mail ansprechen –  
wir freuen uns über Ihre Rückmeldungen!

Bringen und Abholen
Es ist wünschenswert, dass Ihr Kind bis 9:30 Uhr im 
Kindergarten ist, da um diese Zeit der Morgenkreis 
beginnt und Ihr Kind danach leichter Zugang zu den 
verschiedenen Spielgruppen im Freispiel findet. Es ist 
uns wichtig, dass genügend Zeit für ein entspanntes 
Ankommen bleibt. Gleichzeitig legen wir Wert darauf, 
dass das Abholen klar und eindeutig geregelt ist, damit 
Ihr Kind seinen Tag bei uns gut abschließen kann – 
denn abgeholt ist abgeholt!

Datenschutz
Der Schutz der persönlichen Daten unserer Kinder 
liegt uns sehr am Herzen. Fotos oder andere  
persönliche Informationen werden nur mit Ihrem  
Einverständnis gemacht und genutzt. 

Dokumentationsfläche
Gegenüber den Gruppenräumen finden Sie auf der  
Dokumentationswand Fotos und Infos über unsere 
Arbeit, die wir gemeinsam mit den Kindern gestalten.

„Du“ oder „Sie“
In unserem Kindergarten begegnen wir den Eltern 
grundsätzlich mit dem respektvollen „Sie“. Wir werden 
ebenfalls gerne mit „Sie und unserem Vornamen“  
angesprochen. Diese professionelle Distanz schafft 
Klarheit in der Rolle und ermöglicht es uns, stets  
neutral im Sinne des Kindes zu handeln.

Eingewöhnungszeit
Die Aufnahme in unseren Kindergarten ist für Ihr Kind 
ein wichtiger Übergang, in dem es viel Neues lernt. 
Für diesen Lernprozess braucht Ihr Kind Ihre Unter-
stützung. Die gestaltete Eingewöhnung gibt Ihrem Kind 
die Möglichkeit behutsam in die neuen Situationen 
hineinzuwachsen. Die Fachkräfte stimmen den Prozess 
eng mit Ihnen ab, so dass jedes Kind individuell und in 
seinem Tempo bei uns ankommen kann. 

Elternbeirat
In jeder Gruppe werden Elternvertreterinnen und 
-vertreter gewählt, die als Bindeglied zwischen Eltern, 
Team und Träger fungieren. Sie sind Ansprechpartner 
für Familien und Fachkräfte und gestalten aktiv die 
Weiterentwicklung unserer Kita mit.
Gemeinsam mit der Kindergartenleitung, der Fach-
kräftevertretung, Trägervertretung und einem pasto-
ralen Mitarbeitenden bilden sie den Beirat. Wichtige 
Entscheidungen werden hier in Abstimmung getroffen. 
Wir freuen uns über engagierte Eltern, die mitwirken 
möchten!

Elternabende
Elternabende sind fester Bestandteil unserer  
pädagogischen Arbeit. Elternabende finden gruppen-
übergreifend für die gesamte Einrichtung aber auch  
gruppenintern statt. Für Themenwünsche haben wir 
immer ein offenes Ohr.

Entwicklungsgespräche
Die positive Entwicklung Ihres Kindes liegt uns  
besonders am Herzen. Deshalb ist uns der regelmäßige 
Austausch mit Ihnen wichtig. Wir bieten Ihnen daher 
einmal jährlich – in der Krippe alle sechs Monate –  
ein Entwicklungsgespräch an. Die Inhalte dieser  
Gespräche werden sorgfältig dokumentiert und Ihnen 
zur Verfügung gestellt. 

Ernährung 
Unsere Küche kocht nach den empfohlenen Standards 
der DGE. Wir legen großen Wert auf eine frische und 
ausgewogene Ernährung. Unsere Lebensmittel sind 
überwiegend in Bio-Qualität. Das Fleisch ist von regio-
nalen Erzeugern. Die wöchentlichen Speisepläne hän-
gen aus, Allergien und Unverträglichkeiten werden von 
uns berücksichtigt.

Feste und Feiern
Feste und Feiern sind für uns im Kindergarten  
besondere Momente des Miteinanders. Sie bieten 
den Kindern die Möglichkeit, Freude, Traditionen und 
Gemeinschaft zu erleben, kreativ zu sein und schöne 
Erinnerungen zu sammeln:
Wir feiern Fasching
Wir feiern Ostern
Wir feiern den Sommer
Wir feiern Erntedank
Wir feiern St. Martin
Wir feiern Nikolaus 
Wir feiern Weihnachten 
... und den Geburtstag von jedem Kind...

Fortbildung
Unsere Mitarbeitenden bilden sich regelmäßig fort 
und setzen sich mit aktuellen fachlichen Themen und 
Diskussionen auseinander. Die jährlichen Konzepttage 
unseres Kindergartens dienen der fachlichen Weiter-
entwicklung der gesamten Einrichtung.

Freies Spiel
Im freien Spiel entdecken Kinder ihre Umwelt,  
entwickeln Kreativität und Neugier und lernen alters-
gerecht selbstständig und gemeinsam mit anderen. Es 
ist ihre natürliche Form des Lernens und ein zentraler 
Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit.

Frühstück
In unserem Kindergarten gibt es ein freies Frühstück, 
d. h., die Kinder entscheiden selbst, wann und mit wem 
sie frühstücken gehen. Bitte geben Sie Ihrem Kind ein 
gesundes Frühstück mit (Brot, Obst, Joghurt ...). Zum 
Trinken bieten wir den Kindern stilles und gesprudel-
tes Wasser an. 

Garderobe
Der Platz Ihres Kindes ist mit seinem Foto versehen. 
Bitte achten Sie beim Verlassen des Kindergartens ge-
meinsam mit Ihrem Kind auf Ordnung an diesem Platz. 

Geburtstage im Kindergarten
Jedes Kind darf seinen Geburtstag im Kindergarten 
feiern. Zu diesem Anlass kann das Geburtstagskind 
etwas für die Gruppe mitbringen, um gemeinsam zu 
feiern. Bitte stimmen Sie dies vorab mit Ihrem Kind 
und der Fachkraft ab. Wir bitten darum, keine „Extras“ 
wie Spielsachen oder Süßigkeiten mitzubringen.

Gemeinde
Wir sind Teil der Dompfarrei St. Bartholomäus am 
Kirchort St. Bernhard und freuen uns sehr, wenn Sie 
unsere Familien- und Gemeindeangebote besuchen. 
Informationen dazu finden Sie im Pfarrbrief oder online 
unter www.dom-frankfurt.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und den Austausch 
mit Ihnen!


